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Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Zum Titelbild:
Feierliche Einweihung der an der Westseite der Sakris-
tei angebrachten Gedenkstätte für Pater Georg Fröwis 
durch Diözesanbischof Benno Elbs am Sonntag, dem 16. 
November 2014. Dazu ein Bericht auf Seite 40 bis 42.

VON EINEM ZUM ANDERN...VON EINEM ZUM ANDERN...

Liebe Leserinnen und Leser

Die Redaktion des
Leandoblattes wünscht

schöne Feiertage und
2015 ein

gutes, gesundes Jahr

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Loco 613
Telefon: 059 133 8124-100
eMail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Haltestelle Untere Bereute
Auf Wunsch einiger Nutzer der Buslinie nach Bildstein 
wird mit dem Fahrplanwechsel ab 14.12.2014 die Halte-
stelle Untere Bereute der Linie 45 des Landbus Unter-
land (Alberschwende – Bildstein – Schwarzach) wieder 
bedient. Ein gut ausgebautes Netz des öffentlichen 
Personennahverkehrs ist ganz im Sinne der Gemeinde, 
sie wird die Mehrkosten dafür übernehmen. 

Häuslbauer suchen sehnsüchtig 
sonniges Baugrundstück 
 mitten in der Natur, gern Waldrandnähe, 
 leichte Hanglage, Fernblick. 
 Gesamtfläche mind. 1.000 m², 
 teils Baulandwidmung. 
 Region Bregenz-Dornbirn-Feldkirch, Doren, 
 Egg, Alberschwende, Hohenems, Rankweil. 
 E-Mail: suche.traumgrundstueck@gmx.at, 
 Tel. 0041 / 76 / 228 18 53.

 Wir (Alberschwender Familie)

suchen eine liebe und 
zuverlässige Reinigungskraft
 für 3 – 4 Stunden pro Woche.
 Tel. 0676 / 96 10 165

Redaktionsschluss Jänner - 
Leandoblatt
Aufgrund des Feiertages am Dienstag, 6.1., ist der Zeit-
raum zur Bearbeitung der Leandoblatt-Beiträge sehr 
knapp, daher bitten wir um PÜNKTLICHE Abgabe bis 
spätestens Montag, 5.1., um eine Einschaltung gewähr-
leisten zu können! 

Schneeräumung und 
Parksituation am Dorfplatz
Um die Schneeräumung am Dorfplatz gewährleisten zu 
können, bittet der Bauhof diejenigen Autobesitzer, die ihr 
Auto schon über Nacht oder am frühen Morgen unter der 
Linde parken, dieses bitte auf der Seite zwischen Linde 
und Kirche abzustellen, damit der Schnee vom Kreu-
zungsbereich her zur Linde geschoben werden kann.

Gemeindeamt-Öffnungszeiten 
über die Weihnachtsfeiertage
Aufgrund der diesjährigen Feiertags- und Urlaubssitu-
ation bleibt das Gemeindeamt an folgenden Tagen 
ganztägig geschlossen:

Mittwoch, 24. Dezember 2014 (Heiligabend)
Mittwoch, 31. Dezember 2014 (Silvester)
Freitag, 2. Jänner 2015 (Fenstertag) 
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Liebe Alberschwenderinnen und 
Alberschwender

Das sich zu Ende neigend Jahr 2014 war für unsere 
Gemeinde und sicher auch für euch ein Ereignisreiches, 
vor allem im Sinne von Miteinander und Füreinander. So 
denke ich in erster Linie an das Landesfeuerwehrfest 
im Juli und die Veranstaltungsreihe zum Jubiläum von 
80 Jahre Krankenpflegeverein, 15 Jahre Mobiler Hilfs-
dienst und 10 Jahre Sozialzentrum im Oktober. Galt es 
beim Feuerwehrfest miteinander rund 20.000 Besucher 
und Teilnehmer zu betreuen und zu verpflegen, was nur 
durch ein ausgesprochen gutes Miteinander von rund 
900 Helferinnen und Helfern zu bewältigen war, so wurde 
in der sozialen Woche ebenso spürbar, dass nur Mitei-
nander und Füreinander das Gemeinwesen gut gelin-
gen lässt. Beim Wertschätzungsabend für die sozialen 
Dienste war es mir einmal möglich, mich im Namen unse-
rer Gemeinde vor allem bei allen ehrenamtlich Tätigen in 
diesem Bereich zu bedanken – unter dem Motto
„Es rührt sich was in Alberschwende“. Ein ganz beson-
deres Ereignis außerhalb unserer Gemeinde war die Welt 
Chor Olympiade in Riga bei der unsere Liedermänner 
eine sensationelle Performance boten und nun zur Recht 
den Titel „Gold-Liedermänner“ führen dürfen. Bei der 9. 
Bregenzerwälder Handwerksausstellung in Bezau bewies 
sich Alberschwende mit einem gemeinsamen Auftritt von 
ALLERHAND. Über zehn Handwerksbetriebe präsentier-
ten sich in ganz besonderer Form im Bewusstsein, dass 
betriebsübergreifende Zusammenarbeit vom Alltagsle-
ben nicht mehr wegzudenken ist. 

Es macht mir wirklich Freude über diese gelungenen Dinge 
berichten zu können. Das Miteinander wird auch zukünftig 
sehr wichtig sein und so möchte ich euch mitteilen, dass 
wir zwar erst ab Januar 2015, aber dennoch im Haus Arns 
in Zusammenarbeit mit der Caritas Flüchtlinge unterbrin-
gen werden. An dieser Stelle richte ich einen Apell an frei-
willige Helferinnen oder Helfer: Es gibt im Haus Arns noch 
einige Räum- und Reinigungsarbeiten zu erledigen. Um 
das Haus in nützlicher Zeit bezugsfertig zu bekommen 
bin ich um die eine oder andere zusätzliche Arbeitskraft 
sehr froh. Wer helfen möchte kann sich im Bürgerservice 
oder bei mir persönlich mit Namen, Adresse, Mail-oder 
Telefonnummer gerne melden. Mit den Arbeiten werden 
wir nach Möglichkeit in der zweiten und dritten Januar-
woche erledigen. Vorab schon herzlichen Dank für ein 
gutes Gelingen dieser gemeinsamen Sache. 
Für die verbleibenden Tage im Jahr 2014 mögen euch 
Ruhe und Gelassenheit begleiten. Warten, erwarten und 
bereit machen auf das was kommt, fühlen und erfüllt sein 
von guten Gedanken und Worten, ähnlich dem Licht, das 
die Dunkelheit erhellt. Ich wünsche euch ein besinnliches  
Weihnachtsfest im Kreise eurer Familien und Freunde. 
Im Sinne von „gemeinsam gut gehen“ freue ich mich mit 
euch auf ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr 
2015.

Von ganzem Herzen, Angelika Schwarzmann Bürger-
meisterin
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Polizeidienststelle Alberschwende – 

Stützpunkt ab 01.01.2015

Wie bereits im Leandoblatt April und Oktober berichtet, 
ist nun die Verlegung bzw. Zusammenführung der Poli-
zeidienststelle Alberschwende mit der PI Egg erfolgt. Wir 
möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei AbtInsp 

Adi Winder und seinem Team für die langjährige gute 
Zusammenarbeit bedanken. Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde am 28. November 2014 haben wir die letz-
ten Jahrzehnte (Polizeiinspektion seit 1850! in Alber-
schwende) Revue passieren lassen, und so konnte Adi 
Winder über einige interessante Begebenheiten und 
Aufklärungsarbeiten berichten.
 
Für die Zukunft werden wir in Alberschwende, vorläufig für 
ein Jahr, einen sogenannten Polizeistützpunkt aufrecht-
erhalten. Die Gemeinde Alberschwende stellt kostenlos 
einen Raum der ehemaligen Polizeiinspektion zur Verfü-
gung. Im Bedarfsfall kann dieser Stützpunkt in Anspruch 
genommen werden, Erfahrungen werden zeigen, welche 
zusätzlichen Nutzungen sich ergeben. Die vor kurzem 
rollstuhlgerechte Adaptierung der Klingelanlage der Poli-
zei beim Gemeindehaus Alberschwende bleibt erhalten 
und ist die direkte Verbindung zur Polizeidienstzentrale. 
Adi Winder bleibt uns als hauptverantwortliche Ansprech-
person für die Belange der Gemeinde Alberschwende 
erhalten, allerdings ist auch er stationiert bei der Polizei-
dienststelle in Egg. 

Neuer Postenkommandant in Egg ist seit Oktober des 
Jahres  Anton Gerbis.  Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit und Zukunft mit allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Polizeidienststelle Egg. 

Angelika Schwarzmann 
Bürgermeisterin

Ein paar Eindrücke vom Wertschätzungsabend...
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 
464 12
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699 / 818 31 809
Telefonzeiten: Di und Do, 07:30 – 08:30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2014
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 4730
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,50
Spielgruppe, Kindi: € 8,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Annette Albrecht, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20 
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
  15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag  09:30 – 12:00 Uhr

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald, 
Hinterwald und Alberschwende

20./21.12. Dr. Rüscher, Andelsbuch
24./25.12. Dr. Rüscher, Andelsbuch
26./27./28.12. Dr. Hinteregger Guntram
31.12.  Dr. Nardin, Egg

Die weiteren Termine für den ärztlichen Wochenenddienst 
standen bis zum Redaktionsschluss noch nicht fest. 

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Hof 579, Alberschwende
 Tel. 05579 / 4212
Dr. Nardin Josef Pfister 1104, Egg
 Tel. 05512 / 2111
Dr. Hollenstein Thomas Seemoos 836, Schwarzenberg
 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf Hof 368a, Andelsbuch
 Tel. 05512 / 2317
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Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Institut für 
Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der VMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

•  Pflege des gesunden und kranken Kindes
•  Stillen und Stillprobleme
•  Ernährungsfragen
•  Zahnprophylaxe
•  Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
•  telefonische Beratung
•  Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650 / 48 78 738

Termine:

Jänner 8.1. (geänderter Termin)
 22.1. (geänderter Termin)

Praxis Dr. Hinteregger

Während der Weihnachtsfeiertage ist die Praxis vom Mitt-
woch, 31.12.2014, bis Mittwoch, 7.1.2015, geschlos-
sen.

Wir wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für das 
neue Jahr. 

Das Praxisteam

Größere Mengen Styropor

(z.B. von großen Haushaltsgeräten) können leider nicht mehr 
wie bisher im Bauhof abgegeben werden. Was nicht in den 
gelben Sack passt, kann zusammengebunden und eben-
falls zu den Abholterminen an die Straße gestellt werden. 
Baustyropor ist KEIN Verpackungskunststoff, sondern 
Restmüll und gehört NICHT in den Gelben Sack!

Biomüll-/Papiersammlung
vorverlegt auf Dienstag, 

23.12.!

Die nächste Biomüll- und Papiersammlung beim 
Bauhof würde regulär auf Heiligabend am Mittwoch, 
den 24.12., fallen und scheint auch so im Müllkalen-
der auf. Aufgrund dieses ungünstigen Termins wurde 
die Sammlung jedoch auf DIENSTAG, den 23.12., 
VORVERLEGT!!! 

Im neuen Jahr wird der bewährte Rhythmus wie bisher 
beibehalten, die nächste Sammlung findet daher am 
Mittwoch, den 07.01.2015, statt. Der neue Müllkalender 
wird bis spätestens Ende des Jahres als Postwurf an 
alle Haushalte verschickt.

Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung
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In der Zeit vom 19.12.2014 – 15.1.2015 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 21. 12. Guntram Gmeiner, Hof 451
 23. 12. Ljudevit Dolcic, Bühel 683/2
 30. 12. Laura Winder, Stauder 76
 8. 1. Gottfried Gmeiner, Fischbach 154
 
das 79. Lebensjahr: am
 21. 12. Martin Dür, Zoll 386 
 25. 12. Alwin Metzler, Dreßlen 236

das 80. Lebensjahr: am
 15. 1. Emma Hopfner, Fohren 518/2

das 84. Lebensjahr: am
 9. 1. Plone Hopfner, Moos 385

das 87. Lebensjahr: am
 29. 12. Ewald Hopfner, Schwarzen 364
 12. 1. Olga Flatz, Hinterfeld 439

das 89. Lebensjahr: am
 8. 1. Maria Graninger, Hof 498

Veröffentlichung der Altersjubilare

Geschätzte Jubilare!

Seit vielen Jahren wird es praktiziert, dass die Alters-
jubilare ab der Vollendung des 70. Lebensjahres dem 
Vorarlberger Medienhaus zur Veröffentlichung in den 
Vorarlberger Nachrichten und der Neuen Vorarlberger 
Tageszeitung bekannt gegeben und ab Vollendung des 
75. Lebensjahres darüber hinaus auch im Leandoblatt 
veröffentlicht werden.

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburts-
tages nicht einverstanden sein, bitten wir Sie, dies 
dem Gemeindeamt mitzuteilen. Ansonsten wird Zustim-
mung angenommen. Alle „neuen Altersjubilare“ – für das 
Jahr 2015 ist das der Jahrgang 1945 – werden vor der 
ersten Veröffentlichung schriftlich verständigt.

Die Bürgermeisterin

Sponsion
Am 19. November 2014 feierte Herr Julian Hinteregger, 
Bsc., Schwarzen 402, nach abgeschlossenem Master-
studium an der Technischen Universität Wien die Spon-
sion zum Diplom-Ingenieur in der Studienrichtung 
Verfahrenstechnik.

Stellvertretend für alle Leser gratuliert die Redaktion des 
Leandoblattes sehr herzlich und wünscht Herrn DI Julian 
Hinteregger für seine weitere Zukunft privat wie beruflich 
viel Erfolg und alles Gute.
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Leandoblatt 2015
Für die Planung, Organisation und Ankündigung von 
Veranstaltungsterminen ist es oftmals von Vorteil, dies 
schon vorab mit den Leandoblatt-Terminen abgleichen 
zu können. 

Grundsätzlich richtet sich der Redaktionsschluss immer 
nach dem 1. SONNTAG im Monat. Beiträge müssen bis 
am Montag als nächstem Arbeitstag einlangen. Erschei-
nungstermin ist dann – bedingt durch die auf 2 Tage 
verteilte Postzustellung – Donnerstag und Freitag in der 
darauf folgenden Woche.

Für das Jahr 2015 gelten folgende Termine:

 Redaktionsschluss Erscheinen

Jänner 5.1. 16.1.
Februar 2.2. 13.2.
März 2.3. 13.3.
April 7.4. 17.4.
Mai 4.5. 15.5.
Juni 8.6. 19.6.

September 7.9. 18.9.
Oktober 5.10. 16.10.
November 2.11. 13.11.
Dezember 7.12. 18.12.

Hydranten ausschaufeln

Wir bitten die Eigentümer von Grundstücken, auf denen 
Hydranten stehen, diese im eigenen und im Interesse der 
Nachbarschaft bei entsprechender Schneelage auszu-
schaufeln.

Die Bürgermeisterin

Geschäftsräumlichkeiten im 
Ortszentrum von Alberschwende

Die Gemeinde Alberschwende entwickelt gemeinsam 
mit einem gemeinnützigen Wohnbauträger ein Objekt 
im Zentrum von Alberschwende. Es handelt sich um 
das Areal ehemaliges Gasthaus Kreuz. Straßenseitig (L 
200) sind im Erdgeschoss und im ersten Obergeschoss 
Räumlichkeiten für Geschäfts-, Gewerbe-, oder Dienst-
leistungsbetriebe vorgesehen. 

Wer hat Interesse oder Bedarf an solchen Räumlich-
keiten

in zentraler, gut einsehbarer Lage mit optimaler Erreich-
barkeit auch über öffentliche Verkehrsmittel?
Da die konkreten Planungsphasen erst ab Februar 
2015 beginnen, ist der Spielraum zur bedarfsgerechten 
Mitgestaltung gegeben und für eine optimale Nutzungs-
möglichkeit sehr erwünscht. 
Bei Interesse melde dich möglichst bald im Gemeinde-
amt Alberschwende. Für weitere Informationen stehen 
wir gerne zur Verfügung.

Angelika Schwarzmann
Bürgermeisterin
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Projekt Ortsentwicklung

Im letzten Monat hat sich wieder einiges getan:
 
Planungswerkstatt „Lebensqualität im Ortszentrum“:
Am Freitag, 21. November 2014 um 15:00 Uhr hat die Gemeinde zur Planungswerkstatt eingeladen, ca. 50 Bürgerinnen 
und Bürger sind der Einladung gefolgt. Bei der Ortskernbegehung wurden  an verschiedenen Stellen unterschiedliche 
Themen angesprochen. Die Anregungen haben zu einer regen Diskussion, bei der es vor allem um den Durchzugsverkehr, 
die Aufenthaltsqualität, die Einmündung Bucherstraße in den Dorfplatz, die Parksituation am Dorfplatz und um die alte 
Bausubstanz im Ortszentrum gegangen ist, geführt. Wie auch schon bei beiden Diskussions- und Arbeitsterminen im 
Oktober, wurde von den TeilnehmerInnen eine Verkehrsentlastung gefordert. 

Rückmeldungen und bereits erfolgte Umsetzungen:
 •  Lampe bei der „Friedhofsstiege“: Dieser Wunsch konnte sehr schnell umgesetzt werden und vor einigen Tagen 
  wurde eine Solarleuchte für die Stiege installiert.
 •  Willkommensmappe: Die Willkommensmappe für neue Bürger wurde auf Vordermann gebracht. Neben den bishe-
  rigen Informationen werden auch noch gewünschte Zusatzinfos beigelegt.
 •  Kreuzung Müselbach: Die Verantwortlichen des Landes haben der Bevölkerung von Müselbach eine Variante eines 
  Kreuzungsumbaus präsentiert, bei der unter anderem Asphaltflächen verringert und somit die Sicherheit vor allem 
  für Fußgänger erhöht würde. Nach der Präsentation wurde diese Variante erneut diskutiert und die Bevölkerung hat 
  beim Land gewünscht, eine Variante mit einer Kreisverkehrslösung zu untersuchen. Die Kreisverkehrsvariante wird 
  vom Land nun auf Machbarkeit geprüft und planlich dargestellt. Die Unterlagen werden dann in Müselbach präsen-
  tiert und diskutiert. 
 •  Impulse Landbus: Auf den Rückmeldekärtchen wurde teilweise gewünscht, dass es vor allem am Wochenende, 
  mehr Möglichkeiten geben sollte, die öffentlichen Verkehrsmittel auch in der Nacht zu nutzten. Die Anbindung des 
  Landbus Bregenzerwald an die Linien des Landbus Unterland wurde ebenfalls mehrmals genannt. Die Rückmel-
  dungen wurden an die REGIO Bregenzerwald weitergeleitet.
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Arbeitssitzung des Kernteam am 1. Dezember:
Das Team hat sich im Gemeindeamt getroffen und die Erkenntnisse aus der Planungswerkstatt besprochen. Das Thema 
Verkehrsentlastung wurde sehr intensiv diskutiert. Die Ausarbeitung von Lösungen zur Verkehrsentlastung wird einen 
großen Stellenwert im Projekt „gemeinsam gut gehen“ haben. 

Terminabstimmung Vereine:
Am Freitag, 16. Jänner 2015 um 20:15 Uhr lädt das Kernteam und der Unterausschuss Verein Sport Freizeit die Vereins-
funktionäre zur Abstimmung der Termine für das kommende Kalenderjahr ein. Treffpunkt ist im Sitzungszimmer im Gemein-
deamt, 1. Obergeschoß. Da auf den Rückmeldekärtchen der Wunsch geäußert wurde, dass es eine Art „Vereinsmesse“, 
bei der sich die Ortsvereine präsentieren können ins Leben gerufen werden soll, werden wir neben der Terminabstimmung 
auch dieses Thema besprechen.
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Beschlüsse der Gemeindevertretung

35. Sitzung am 27.10.2014

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende BGM Angelika Schwarzmann begrüßt 
alle anwesenden GemeindevertreterInnen sowie Rein-
hard Fischer (Firma Prisma) und stellt die Beschlussfä-
higkeit fest. 

TOP 2: Alberschwende Invest, Verkauf des Grund-
stückes 1193/1 mit den beiden Gebäuden UZA 1 und 
UZA2 (Unternehmerzentrum Alberschwende)
Angelika Schwarzmann informiert, dass die Alber-
schwende Investment GmbH & Co KG im Jahr 2003 die 
Liegenschaft 1193/1 käuflich erworben und das Unter-
nehmerzentrum in Gschwend in zwei Baustufen errich-
tet hat. Die auf 10 Jahre abgeschlossenen Mietverträge 
laufen mit November 2014 aus. Seitens der Alber-
schwende Invest hat es Gespräche bzgl. Mietvertragsver-
längerungen gegeben. Bei diesen Gesprächen haben die 
derzeitigen Mieter auch ihr Kaufinteresse an den beiden 
Baustufen bekundet. Nach diversen Berechnungen und 
Kalkulationen sieht die Alberschwende Invest den Zeit-
punkt des Verkaufs des Unternehmerzentrums sowohl für 
die Käufer wie auch die Verkäufer als günstig an. Die Part-
ner der Gemeinde Alberschwende in der Invest Gesell-
schaft, die Firma Prisma und die Raiffeisenbank Alber-
schwende haben sich für einen Verkauf ausgesprochen. 
Reinhard Fischer berichtet, dass die Gemeinde und die 
Raiffeisenbank Alberschwende je 37,5 % und die Prisma 
25 % Anteile an der Alberschwende Investment GmbH & 
Co KG haben. In der Baustufe eins haben sich ursprüng-
lich die Firmen MUZ und Kaminservice Baurenhas einge-
mietet, in der zweiten Baustufe die Firma Karosserie 
Akademie. Insgesamt wurden ca. € 1,9 Millionen von 
der Gesellschaft für die Grundstücke und Gebäude inve-
stiert. Inzwischen hat die Firma Kaminservice Baurenhas 
ein eigenes Betriebsgebäude errichtet, die Firma MUZ 
hat die frei gewordenen Flächen übernommen. Bei den 
Verhandlungen bzgl. der Mietvertragsverlängerung haben 

Markus Wegrzyn Kaufinteresse für die erste Baustufe und 
Wilfried Mennel für die zweite Bauetappe bekundet. Der 
gesamte Kaufpreis beträgt € 1,95 Millionen. 
 Beschluss: Einstimmig wird dem Verkauf der 
 beiden Grundstücke sowie den Gebäuden an 
 die jetzigen Mieter durch die Alberschwende 
 Invest GmbH & CO KG zugestimmt.

TOP 3: Kauf Grundstück .18/1 EZ 806, KG Alber-
schwende
Im Zuge des Verkaufes des „Kreuz-Areal“ würden die 
Verkäufer auch das Grundstück .18/1 verkaufen. Es 
handelt sich hier um das sogenannte Waschhaus bei der 
Merbodkapelle. Die Gemeinde möchte die Möglichkeit 
zum Erwerb dieser Liegenschaft, die als Ergänzung des 
öffentlichen Bereiches im Umschwung der Merbodka-
pelle sehr wichtig ist, nutzen.
 Beschluss: Der Kauf des Grundstückes .18/1 mit 
 einer Fläche von 33 m² zum Preis von € 200,-- / 
 m² wird einstimmig beschlossen. 

TOP 4: Vereinbarung zur Finanzierung der Investi-
tionskosten durch die Sprengelgemeinden für die 
Sanierung der ASO Langenegg
Das Thema Sanierung und Erweiterung der Schule Volks-
schule Langenegg mit den angeschlossenen Klassen der 
Allgemeinen Sonderschule wurde in den letzten Regio-
versammlungen bereits mehrfach diskutiert. Die Gründe 
für diesen Erweiterungs- und Sanierungsbedarf werden 
wie folgt argumentiert: Durch das Auflassen der beiden 
Sonderschulstandorte Au und Egg hat die Anzahl der 
Kinder mit erhöhtem Förderbedarf in der Schule Lange-
negg stark zugenommen, was zu einer akuten Platznot 
geführt hat. Bei diesen Kindern besteht ein erhöhter 
Betreuungsbedarf mit hohem Fachwissen, weshalb sie 
in den bestehenden Volks- und Haupt-/Mittelschulen nur 
mit erheblichem Aufwand integriert werden könnten und 
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sich die Eltern für diese Schule, die ASO Langenegg, 
entschieden haben. 
Bisher wurden an die Gemeinde Langenegg Schulerhal-
tungsbeiträge pro Schüler bezahlt und bei Bedarf auch 
Investitionskostenbeiträge. Für diesen kommenden 
Umbau der ASO/Volksschule Langenegg wurde in Zusam-
menarbeit mit Peter Jäger (Gemeindeverband) und Gernot 
Feuerstein (Landesregierung) eine neues Kostenbeteili-
gungsmodell für die Sprengelgemeinden ausgearbeitet. 
Erfreulicherweise hat sich der Investitionskostenanteil für 
die einzelnen Gemeinden reduziert, da das Land Vorarl-
berg im Juli die Schulbauförderung um 10% angehoben 
hat. Der Investitionskostenbeitrag der 20 Sprengelgemein-
den (ohne Langenegg) beträgt nach dem neuen Modell € 
392.753,--. Die Gesamtbaukosten sind mit knapp 5 Milli-
onen Euro kalkuliert. Dem Finanzierungsmodell liegt die 
Aufteilung nach Einwohnerzahlen zum Stichtag 31.10.2012 
zugrunde. Der Investitionskostenanteil für die Gemeinde 
Alberschwende beträgt € 42.790,-- 
 Beschluss: Einstimmig wird die Übernahme des 
 vorerwähnten Kostenanteiles für die Sanierung 
 der ASO in Langenegg beschlossen. 

TOP 5: Überarbeitung der Pachtverträge der landwirt-
schaftlich nutzbaren Liegenschaften der Gemeinde 
Alberschwende
Die Pachtverträge wurden, wie vom Prüfungs- und 
Kontrollausschuss angeregt, vom Unterausschuss Land-
wirtschaft angepasst. Als Vorlage wurde ein Muster-
vertrag der Landwirtschaftskammer herangezogen. Es 
handelt sich um sechs verschiedene Pächter mit einer 
Pachtfläche von insgesamt 10,78 ha. Der Jahrespach-
terlös wird nicht indexiert und beträgt nach der neuen 
Berechnung € 2.140,--.
 Beschluss: Einstimmig werden die neuen Pacht-
 verträge und die Verpachtung der Grundstücke 
 an die aufgelisteten Landwirte beschlossen. 

TOP 6: Auftragsvergabe der Baumeisterarbeiten BA 
15, Kanalergänzungsarbeiten 
in Müselbach, Horgen.
Angelika Schwarzmann berichtet, dass,  wie in der letz-
ten Sitzung der Gemeindevertretung am 22.09.2014 
besprochen, die Ausschreibungen für die Neuerstellung 
des Kanalergänzungsprojektes Horgen gemacht wurden. 
Best- und Billigstbieter ist die Firma Oberhauser & Sched-
ler Bau GmbH, Andelsbuch. 
 Beschluss: Ohne Gegenstimme werden die 
 Baumeisterarbeiten für die Kanalergänzungs-
 arbeiten BA 15 in Müselbach an die Firma Ober-
 hauser & Schedler Bau GmbH, Andelsbuch um 
 netto € 68.875,-- vergeben.

TOP 7: Polizeiinspektion – Aufrechterhaltung eines 
Polizeistützpunktes in Alberschwende
Am 1. Dezember 2014 findet nun endgültig die Zusam-
menführung unserer Polizeiinspektion mit dem Posten in 
Egg statt. In Gesprächen mit LPD Hans Peter Ludescher 
und unserem Postenkommandanten Adi Winder hat sich 
für beide Seiten herausgestellt, dass die Einrichtung 
eines Stützpunktes für versuchsweise ein Jahr momen-
tan die beste Lösung ist. 
Hierfür ist von der Gemeinde ein Raum zur Verfügung zu 
stellen.
 Beschluss: Der Einrichtung eines Polizeistütz-
 punktes in Alberschwende wird zugestimmt.

TOP 8: Genehmigung des Protokolls vom 22.09.2014
Die Beschlussfassung erfolgt in der nächsten Sitzung.
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TOP 9: Berichte, Sonstiges, Allfälliges
Die Vorsitzende berichtete über folgende Themen:

Antenne HB Stölzlen
Vom Radiosender „Kronehit“ liegt eine Anfrage bzgl. der 
Aufstellung einer Antenne beim Wasserhochbehälter 
Stölzlen vor. Der nächste Sender dieses Radioanbieters 
ist in Bezau, Baumgarten. Es werden in der nächsten Zeit 
konkrete Gespräche geführt.

Gebots- und Verbotsbeschilderung
Thomas Koch, Direktor der VMS Alberschwende hat bei 
der Gemeinde Alberschwende angesucht, im Bereich 
Pausenhof VMS Alberschwende (Trampolin, Stuhl, Fahr-
radabstellanlage und Tischtennisbereich) einige Gebots- 
bzw. Verbotsbeschilderung anzubringen.

Projektbericht ARGE erneuerbare Energie
Im Rahmen dieses Projektes spart die Gemeinde schon 
mehrere Jahre Gelder an. Momentan ist der Kontostand 
ca. € 12.000,--. Geplant ist die Errichtung einer Photovol-
taikanlage auf einem der Schulgebäude Hof. Als nächster 
Schritt soll das Thema im Umweltausschuss besprochen 
werden. Danach sollten die notwendigen Beschlüsse zur 
Umsetzung als Bürgerbeteiligungsmodell gefasst werden.  
Bregenzerwald Card
Der Bregenzerwald Tourismus hat die Gemeinde über 
die Weiterführung des Systems Bregenzerwald Card 
2016 bis 2020 und die damit anfallenden Kosten für die 
Gemeinden informiert. Die Beschlussfassung erfolgt am 
24.11.2014, die Kosten für die Gemeinde werden gering-

fügig höher sein und belaufen sich im Jahr 2016 auf € 
21.070,61.

Dr. Josef Nardin
Dr. Josef Nardin, praktischer Arzt in Egg, hat aus gesund-
heitlichen Gründen die Wochentags Bereitschaftsdienste 
gekündigt. Momentan wird an einer Lösung für die betrof-
fenen Gemeinden gearbeitet.

Unterbringung von Flüchtlingen
Im Arns Haus (Hof 21) und im Riedmann Haus (Bühel 
347) ist die Unterbringung von Flüchtlingen geplant. Es 
hat bereits eine Begehung der beiden Gemeindeobjekte 
mit der Caritas stattgefunden. In beiden Objekten sind 
Adaptierungsarbeiten erforderlich.

Eine Gemeindevertreterin erkundigt sich über den 
Verfahrensstand zur Errichtung eines landwirtschaftlichen 
Maschinen- und Lagergebäudes.

Angelika Schwarzmann berichtet über die zwei Diskus-
sions- und Arbeitstermine im Rahmen des Projektes 
Ortsentwicklung. Beide Veranstaltungen waren sehr 
gut besucht und es hat einen regen Austausch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern gegeben. Der nächste Schritt 
ist die Planungswerkstatt „Lebensqualität im Ortszen-
trum“ am 21.11.2014. 

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann
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Aus unseren Schulen…

Die „HiTec Hüslar“ der VMS Alberschwende waren die 
Sieger bei der Regionalausscheidung des internatio-
nalen Lego-Roboter-Wettbewerbs

In der VMS Alberschwende haben die Förderung spezi-
fischer Talente und spielerisches Lernen einen Platz. In 
den vergangenen Wochen haben sich interessierte Schü-
ler der dritten und vierten Klassen gemeinsam mit ihrem 
Coach Daniel Steinacher intensiv auf den internationalen 
Lego-Roboter-Wettbewerb „First Lego League“ vorbe-
reitet. Linus Albrecht, Kilian Bolter, Marc Flatz, Julius 
Lässer, Emanuel Rüf, Jeremias Rusch und Johannes 
Rusch konstruierten, bauten, programmierten und 
testeten einen Lego-Roboter. Beim Wettbewerb in der 
HTL Bregenz sollte ihr Gerät dann möglichst zuverlässig 
und selbstständig einen Aufgabenparcours bewältigen. 

Doch dies war nur ein Teilbereich der Herausforderungen. 
Wer Sieger bei der „First Lego League“ werden wollte, 
musste nämlich in vier „Disziplinen“ erfolgreich sein. Die 
Schüler erklärten unterschiedlichen Jurys das Design und 
den Aufbau ihres Roboters, stellten bei einer pantomi-
mischen Darstellung ihre Teamfähigkeit unter Beweis und 
präsentierten ihre Forschungsarbeit. Darin hatten sich die 
„HiTec Hüslar“ mit unterschiedlichen Lerntypen ausei-
nander gesetzt und die Idee entwickelt, dass eine „spre-
chende Kamera“ – die „HiTec Learning Cam“ –  eine gute 
Lernhilfe sein könnte. 

Höhepunkt war der Roboter-Wettbewerb. Eine konzen-
trierte Anspannung lag in der Luft, denn nun ging es zur 
Sache. Würden die selbst konstruierten Roboter den 
Vorstellungen ihrer Entwickler gehorchen? Sechs VMS-
Teams aus Altach, Dornbirn, Wolfurt, Alberschwende, 
Lochau, und Doren, Teams des BG Lustenau sowie 
der HTL Bregenz und eine Gruppe aus Meckenbeuren 
schickten in einem spannenden Wettkampf ihre Roboter 
auf den Weg.

In allen vier Teilbereichen Design, Teamwork, Forschungs-
arbeit und Roboterwettbewerb überzeugten die Alber-
schwender Jugendlichen, und am Ende freuten sie sich 
riesig über den Gesamtsieg. Anfang Februar werden die 
„HiTec Hüslar“ Vorarlberg beim Semifinale in Wattens 
vertreten. 

Herzliche Gratulation und viel Glück in Tirol!
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Nachtschilauf Alberschwende  
am Tannerberg 

Neu Dienstag bis Freitag, 19:30 bis 22:00 Uhr 

Start am Mittwoch, den 7.1.2015 
Infos siehe Schneebericht unter  

www.liftbetriebe-alberschwende.at 
 

Der besondere Schilauf fŸ r NachtschwŠ rmer! 

Betriebszeiten am Brüggelekopf

Start der Skisaison: je nach Schneelage
Info unter www.liftbetriebe-alberschwende.at

Betriebszeiten während der Weihnachtszeit

Falls kein Schibetrieb möglich: 
ab 26.12.2014 bis 6.1.2015
um 11:00, 13:00  und 16:00 Uhr 
mit der Sesselbahn zum Brüggelekopf

Aussicht genießen!
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SKI- & SnowboardKurSe In alberSchwende

Kurse in weihnachts- und Semesterferien
Skikurse für Kinder ab 5 Jahre, Snowboardkurse ab 8 Jahre

1. Kurs vom 26. bis 30. Dezember 2014 
2. Kurs vom 02. bis 06. Jänner 2015
3. Kurs vom 09. bis 13. Februar 2015

Kurszeiten täglich von 10 bis 13 Uhr
Preis (ohne Liftkarte): e 118,-

bambinikurse
Spezialkurse für Kleinkinder von 3,5 bis 5 Jahre.  

1. Kurs vom 27. bis 31. Dezember 2014
2. Kurs vom 19. bis 23. Jänner 2015 
3. Kurs vom 09. bis 13. Februar 2015

Kurszeiten jeweils von 13.30 bis 15.30 Uhr
Preis (ohne Liftkarte): e 93,-

Privatkurse
Privatkurse jederzeit nach Absprache möglich. 

Mehr SPaSS MIt SKI & Snowboard, wInterSaISon 2014/2015

Kontakt & anmeldung
Hubert Berchtold, 
staatl. geprüfter Skilehrer

Tel. 0664/ 73 086 707
www.ski-snowboard-schule.at

Kurse werden organisiert von:
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Vorarlberger Familienpass

Seit über 20 Jahren profitieren Mütter, Väter und Kinder von 
den umfangreichen Vorteilen des Familienpasses. Neben 
wertvollen Tipps und Infos kommen Familienpass-Besit-
zerinnen und -Besitzer in den Genuss ermäßigter Tarife in 
ganz Vorarlberg, egal ob bei Sport, Kultur oder anderen 
Freizeitangeboten. Zudem gibt es große Vergünstigungen 
bei der Benützung öffentlicher Verkehrsmittel. Der Famili-
enpass ist gratis in Ihrem Gemeindeamt erhältlich!

Winterliche Veranstaltungstipps 

18. Jänner 2015
Langlauferlebnistag für die ganze Familie
In Partenen und im Nordic Sport Park Sulzberg können 
Familien am 18. Jänner einen Langlauftag um € 15,– erle-
ben. Kurse finden um 10:45 und 13:45 Uhr statt. Langlauf-
Ausrüstung für Kinder und Jugendliche gibt es vor Ort!
Infos unter www.nordic-sport-park.at oder www.scspar-
tenen.at 

Fotocredit: nordic sportzentrum sulzberg

Fotocredit: vorarlberg bewegt

25. Jänner 2015
Familienschitag 
Schifahren um € 20,– für die ganze Familie mit dem Fami-
lienpass in den Vorarlberger Schigebieten. Infos unter 
www.vorarlberg.at. In Kooperation mit den Vorarlberger 
Winterbergbahnen und vbewegt. 

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511 – 24 159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass
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„Es wäre gut, Bücher zu kaufen, wenn man die Zeit, sie zu 
lesen, mitkaufen könnte.“

Arthur Schopenhauer

Liebe Leserinnen und Leser!

Wir möchten uns herzlich bei den jungen Autorinnen und 
Autoren der VMS Alberschwende bedanken, die beim 
diesjährigen Poetry-Slam im Rahmen von „Österreich 
Liest“ in Mesmers Stall ihre Texte vortrugen. 

Ende November fand in unserer Bücherei eine Veran-
staltung für Bibliothekarinnen aus dem Bezirk Bregenz 
statt. Die Buchhändlerinnen der  Quelle-Buchhandlung 
stellten drei  Stunden lang Neuerscheinungen vor, und 
wir konnten unser reichhaltiges Herbstprogramm um ein 
paar besondere Bücher erweitern. So zum Beispiel ein 
Buch von Benno Elbs, Malala – Meine Geschichte, Meine 
wundervolle Buchhandlung und Von Männern die keine 
Frauen haben. 

Jahreskarten
Ab sofort sind wieder Jahreskarten für 2015 erhältlich. 
Der Preis beträgt € 28,–.

Gutscheine
In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass Gutscheine 
ein beliebtes Weihnachtsgeschenk sind. Ihr bekommt sie 
bei uns in der Bücherei. 

Türglocke
Manchmal passiert es, dass die Eingangstür automa-
tisch schließt und sich von außen nicht mehr öffnen lässt. 
Gegenüber der Tür befindet sich eine Glocke, die ihr gern 
benutzen dürft. 

Öffnungszeiten
Wir erweitern unser Angebot am Sonntag um eine halbe 
Stunde.
Di  08:00 Uhr – 09:30 Uhr
 15:30 Uhr – 18:30 Uhr
Do  15:30 Uhr – 18:30 Uhr
So  09:30 Uhr – 12:00 Uhr

Nun bleibt uns noch, euch friedliche Weihnachten zu 
wünschen und hoffen, dass ihr mehr Zeit habt als Woody 
Allen, der einen Kurs im Schnell-Lesen machte, „Krieg 
und Frieden“ in zwanzig Minuten, und erkannte: „Es spielt 
in Russland.“ 

Euer Bücherei-Team
Anette, Andrea, Andrea, Ingrid, 

Ilona, Irma, Irmgard und Melanie
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Vereinsgeschehen…

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag 13. Jänner 15:00 – 16:30 Uhr Roswitha
Montag 19. Jänner 14:15 – 16:00 Uhr Helene

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Kameradschaftsbund 
Alberschwende
Generalversammlung mit Verleihungen, Ehrung und 
Neuwahlen beim Kameradschaftsbund

Am 5. Dezember haben wir beim Kameradschafts-
bund Alberschwende mit der Generalversammlung das 
Vereinsjahr abgeschlossen. Nach den üblichen Tagesord-
nungspunkten wurde von Landespräsident Alwin Denz 
an sechs Jungkameraden das Reservisten-Ehrenschild 
verliehen: Andreas Freuis, Thomas Freuis, Rene Jäger, 
Manuel Stadelmann, Michael Weigel und Christof Winder. 
Unser Beirat Dokus Freuis möchte auf eigenen Wunsch 
etwas kürzer treten. Für seinen langjährigen Einsatz und 
für seine tatkräftige Mithilfe im Ausschuss haben wir 
ihm einen Geschenkskorb überreicht mit den besten 
Wünschen und viel Gesundheit für die weitere Zukunft.
Die Neuwahlen brachten keine Veränderungen, alle 
wurden einstimmig in ihren Funktionen bestätigt.

Unsere nächste Veranstaltung wird das Ortsvereine-
Rodel-Turnier mit KB-Rodelrennen am 25.1./Ausweich-
termin 8.2.2015 sein.

Um dieses Rennen noch attraktiver zu machen, haben 
Egon und sein Team eine neue Strecke gesucht und auch 
gefunden. Gestartet wird links oberhalb der Markgrönin-
ger Hütte mit Ziel in der Nähe der Talstation Schlepplift. 
Die Strecke ist auch für die Zuschauer gut einzusehen 
und leicht erreichbar. Mehr dann im Jänner-Leandoblatt.

Der Kameradschaftsbund Alberschwende wünscht allen 
Bewohnern eine besinnliche und ruhige Weihnachtszeit 
und für das neue Jahr Einsicht, Weitblick, Zufriedenheit 
und viel Gesundheit! 
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Offener Nachmittag
Am 18. Dezember sowie am 15. Jänner von 14:00 – 16:30 
Uhr, gleichzeitig mit der Elternberatung, öffnet das EKiZ 
seine Türen. Eine schöne Gelegenheit für eine Tasse 
Kaffee und einen Austausch in gemütlicher, kindgerechter 
Umgebung.

EKiZ-Frühstück 
10. und 17. Dezember
7. / 14. / 21. und 28. Jänner
Der Frühstückstreff im EKiZ Trittroller ist eine gute Gele-
genheit für Eltern und Kinder, in gemütlicher Atmo-
sphäre zu frühstücken, zu spielen und toben (eigener 
„Juckraum“), sich auszutauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Wir frühstücken jeweils am Mittwoch von 9:00 
– 11:00 Uhr. Das Buffet kostet für Erwachsene € 4,– und 
für jedes Kind, das schon mitisst € 1,–. Wir freuen uns 
immer wieder über neue Gesichter!

Tanzzwerge (2 – 4 Jahre) 
Bewegst du dich gerne zu Musik und liebst es, verschie-
dene Instrumente auszuprobieren? Möchtest du erste 
Gruppenerfahrungen sammeln? Dann nimm deine Mama, 
Papa, Oma oder Opa an die Hand, und komm zu uns ins 
Tanzzwergeland!
Leitung:  Daniela Berlinger
Termine: jeweils Montag ab 12.1.2015
Zeit: 16:30 – 17:30 Uhr
Ort: Pfarrheim Alberschwende
Kosten: € 30,– für acht Einheiten
Anmeldung: Daniela Berlinger, Tel. 0664 / 43 71 509

Piratentanz und Prinzessinnenmove (4 – 6 Jahre) ohne 
Begleitung 
Wir tanzen frei und probieren auch einfache Choreogra-
phien. Spaß an Bewegung zu unterschiedlicher Musik 
steht im Vordergrund.
Leitung: Daniela Berlinger
Termine: jeweils Mittwoch ab 14.1.2015
Zeit: 16:30 – 17:30 Uhr
Ort: Pfarrheim Alberschwende
Kosten: € 30,– für acht Einheiten
Anmeldung:  Daniela Berlinger, Tel. 0664 / 43 71 509

Weitere Informationen gibt es unter www.facebook.
com/ekiztrittroller, und im Jänner versenden wir wieder 
einen Folder mit allen Veranstaltungen und Terminen.
Wir wünschen euch allen friedliche Feiertage, Ferien mit 
Schnee und einen guten Start ins neue Jahr, in dem wir 
uns hoffentlich wieder sehen!

Euer EKIZ-Team
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„Dean und Duss“, unsere Spielgruppe und Waldspiel-
gruppe

So viel Selbstständigkeit wie möglich und so viel 
Unterstützung als notwendig! 

Dies möchten wir den 42 Kindern vermitteln, die sich 
regelmäßig zwei-bis fünfmal in der Woche treffen. Die 
Kinder bestimmen innerhalb klar festgelegter Grenzen, 
mit „wem“ oder mit „was“ sie spielen. Ob beim Werken, 
Bewegen oder Rollenspiel,  wir versuchen nicht einzu-
greifen, nehmen uns zurück, damit das Kind seine Krea-
tivität und seine Fähigkeiten ausprobieren  kann.  Das 
„Selbst Tun“ oder: „Ich kann das“ fördert die natürliche 
Selbstwertentwicklung.

Dort, wo Kinder frei und unbekümmert spielen können, 
werden in der Gruppe unterschiedliche Erfahrungen 
gemacht und soziale Kompetenzen eingeübt: Konflikte 
werden gelöst, Rücksicht auf andere nehmen, lernen, sich 
durchzusetzen, zuzuhören, nein zu sagen, zu streiten… 

Und zu guter Letzt möchten wir uns noch ganz herz-
lich bei der Gemeinde bedanken! Durch den finanziellen 
Beitrag und die Zimmererarbeit von Klaus Winder hat 
unser Zwergenhaus beim Spielplatz ein neues, tolles 
Dach erhalten. Danke! 

Das Spielgruppenteam
Sabine, Annette, Isabella, Regine, Elfriede, Dagmar und 

Veronika
Erleben heißt: Ausprobieren, miteinander spielen, 
spüren…

Für die Persönlichkeitsentwicklung braucht das Kind das 
nötige Vertrauen in sich und in sein Umfeld.

Was kriecht denn da? Momente genießen!

Wir freuen uns, mit euren 
Kindern ein Stück des 
Weges zu gehen.
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Nachwuchsturnier FC Sohm Alberschwende 

Das 36. NW-Turnier wurde gut über die Bühne gebracht. 
In zahlreichen Spielen kämpften knapp 70 Mannschaften 
um den sportlichen Erfolg bzw. die Ehre. Im Nachhinein 
gesehen ist dann aber zumeist ein fairer, verletzungsfreier 
Verlauf mindestens genauso wichtig. 

Für die Unterstützung bedanken wir uns beim Hauptspon-
sor Dachdeckerei / Spenglerei Rusch sowie bei der Raiff-
eisenbank Alberschwende, Stadelmann Installationen, 
ASVÖ, VKW, Haberkorn, Reifen Fischer und Messepark 
Dornbirn. 

Ein weiteres Danke an: Tagesverantwortlichen, Sprecher, 
Schiedsrichter, Trainer, Arbeitseinsatz der Eltern (Kantine, 
Kuchen), Gemeinde/Turnhalle, Schule, Schulwart/Reini-
gungskraft, anderen Vereinen fürs Verständnis,...) 

Preisjassen 2015 

Im Premierenjahr 2014 haben wir eine ganz ordentliche 
Rückmeldung zu unserem Preisjassen erhalten und uns 
entschlossen, dieses auch 2015 auszutragen. Die letzten 
Vorbereitungen sind im Gange, sodass der Startschuss bald 
bevor steht. Wir werden in den nächsten Tagen auf unserer 
Homepage die Spielregeln sowie die Jasslisten „zum Entneh-
men“ veröffentlichen. Selbstverständlich kann aber auch 
jedes Vorstandsmitglied diesbezüglich kontaktiert werden. 

Nur mal so …

… möchten wir uns bei unserer Reinigungskraft, Fr. 
Irmgard Wirth, für ihren Einsatz bedanken. Sie trägt 
wesentlich dazu bei, dass wir uns im Clubheim auch wohl 
fühlen.

Hamburg – Altherren Ausflug 

Nach mehreren Jahren Pause waren die AHs wieder unter-
wegs (28.11. bis 30.11.2014), und zwar in der Metropole 
Hamburg. (Danke an Wolfgang Stadelmann für die Orga-
nisation.) Gleich vorweg: Hamburg bietet viel, für jeden ist 
was dabei und 100%ig eine Reise wert. Auf dem Programm 
standen: Miniatur Wunderwelt (größte Modelleisenbahn 
der Welt), Speicherstadt (größter Lagerhauskomplex der 
Welt unter Denkmalschutz), Hafenrundfahrt (nach Rotter-
dam und Antwerpen 3. größter Hafen Europas), Elbphilhar-
monie (mit ca. 1 Mrd.US $ unter den teuersten Gebäuden 
der Welt, 10x teurer als geplant), Musical König der Löwen 
(nach New York und London die 3. größte Musical Stadt), 
Fischmarkt, Altstadt mit Rathaus, Weihnachtsmärkte, uvm.  
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Das Friedenslicht

Die Botschaft kam aus einem fernen Land, wo man ein Kind
in der Krippe fand. Das Licht vereint in einem Stern

blieb bis heut erhalten, wenn auch fern.
Von nun an kam für die Menschheit ein Neubeginn, es 
war jedoch nicht immer ein Gewinn. Man glaubte, es 

werde Frieden in dieser Welt, doch Dummheit vereinte 
nicht alle unter diesem Himmelszelt.

Doch das Licht von diesem Ort drang tief ins Herz und 
verdrängte so manchen Schmerz. Getragen, um die 

Wärme und den Frieden zu verteilen, kommt es in unsere 
Stuben, um bei uns zu verweilen.

Für eine Zeit wird es anhalten den tödlichen Krieg
und manches Leid, damit die Liebe in uns verweilt. Es 
soll auch die erinnern, die von Hass erfüllt, denn dieser 

helle Stern ist ein Friedenslicht.
Vereinen soll sie schwarz und weiß, denn alle Seelen sind 
der Menschen gleich. Ein Kindertraum ist der Wunsch in 
ihrem Leben, ist nicht nur nehmen sondern auch geben.

(Horst Foth)
 

Auch heuer bringen die Alberschwender Pfadfinder das 
Betlehem-Licht wieder in unsere Gemeinde.
Es kann am Mittwoch, den 24. Dezember 2014, vormittags 
beim Sparmarkt Dornbach sowie bei der Bäckerei Lang 
abgeholt werden, am Nachmittag bei der Kindermette.
 

Ein besinnliches und schönes Weihnachtsfest
und „Gut Pfad“ für das kommende Jahr

wünschen die Alberschwender Pfadfinder
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Zeit,
euch Danke

zu sagen für das
erfolgreiche Jahr, für die

Treue, für eure Wertschätzung, für
euer Mitwirken und gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen euch und euren Lieben von Herzen
besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Start

ins neue Jahr!

Fit ins neue Jahr

Turnsaal VS Dreßlen

Montag 12. Jänner
neu: 18:45 Uhr

10 Turneinheiten
Bitte anmelden!

Step by Step für Anfänger

gutes Ganzkörpertraining
begrenzte Teilnehmerzahl

Gerda
0664 / 43 69 744

Montag 12. Jänner  
20:00 bis 21:00 Uhr

ganze Saison

Bodystyling – Bis zu deiner 
Bestform! 

Mit einem kurzen Warmup star-
ten wir unser Ganzkörpertraining. 
Dieses fördert unsere funktionelle 
Kraft, Koordination, Gleichge-
wicht und Beweglichkeit. 
Eine gut trainierte Tiefenmus-
kulatur schützt nicht nur unsere 
Gelenke bei Alltagsbewegungen, 
sondern richtet unseren Oberkör-
per auf und schenkt den Rumpf-
muskeln eine schöne, feste Form. 
Ebenso wichtig ist ein abschlie-
ßendes Stretching und die Ent-
spannung der Muskeln.

Gerda
0664 / 43 69 744

Donnerstag 08. Jänner
19:00 bis 20:00 Uhr

10 Turneinheiten
Bitte anmelden!

Kick for Fun

Modernes Kraft- und Ausdauer-
training,
damit der Alltagssport noch 
mehr Spaß macht.
Keine Choreographien

Gerda
0664 / 43 69 744

Gymnastikraum VMS und Turnhalle Hof

Montag Ab 12. Jänner
19:30 bis 20:30 Uhr

Gymnastikraum
VMS
ganze Saison

Gesund und Fit  
für Damen und Herren

Ganzkörpertraining auf die 
sanfte Art 
mit Übungen für einen gesun-
den Rücken und zur Stärkung 
von Herz und Kreislauf …
Schnupperstunde gratis

Roswitha
4078

Dienstag Ab 13. Jänner
19:15 bis 20:30 Uhr

Großer Turnsaal
ganze Saison

Gymnastik 
für Damen und Herren

Ganzkörpertraining
Mit gezielten Übungen die 
körper l iche und ge is t ige 
Fitness verbessern.
Schnupperstunde gratis

Marika
0664 / 73 75 93 02

Dienstag Ab 13. Jänner
18:30 bis 19:30 Uhr

Gymnastikraum
VMS
10 Turneinheiten
Bitte anmelden!

Step Aerobic
Move your body and have 
fun!

Schwungvolle und schweißtrei-
bende Step-Choreografien zu 
flotter Musik.

Kräftigungs- und Dehnungsü-
bungen runden die Stunde ab. 
Ein intensives Ganzkörpertrai-
ning, das Spaß macht.

Julia
0676 / 93 40 323

Mittwoch Ab 07. Jänner
18:30 bis 19:30 Uhr

Gymnastikraum
VMS
ganze Saison

Mach dich Fit

Eine Kombination aus Ausdauer-
training (Aerobic, Step usw.) und 
gezielten Kraftübungen.
Die Stunde schließt mit einem 
Stretching.
Zusätzlich besteht von 
19:30 – 20:00 Uhr die Möglich-
keit auf ausgiebiges Dehnen
mit Hauptmerk Faszien.
Faszien sind aus Kollagen aufge-
baute Bindegewebestränge, 
welche den gesamten mensch-
lichen Körper durchziehen, 
formen und stützen.

Bianca
0664 / 51 36 265

Freitag Ab 09. Jänner
18:45 bis 19:45 Uhr

Gymnastikraum
VMS
10 Turneinheiten
Bitte anmelden!

T-BO 
für Frauen und Männer

T-BO ist eine Mischung aus 
verschiedenen Kampfsportele-
menten und Aerobic zu schnel-
ler und fetziger Musik.
T-BO ist ein exzellenter Kalo-
rienkiller, es verbessert die 
Kondit ion, Beweglichkeit, 
Reaktionsschnelligkeit und 
Koordination!
Spaßfaktor garantiert!

Bianca
0664 / 51 36 265
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Wer noch Ideen für die Weihnachtsbäckerei sucht…

Hier ein Rezept aus unserem Kurs „Vollwertige 
Desserts und Naschereien“ mit Wolfgang Kellner aus 
Schwarzenberg:

Müsli Kekse:

Zutaten: 
125 g  Haselnüsse gemahlen
125 g  Mandeln gehackt
75 g Rosinen gehackt
150 g Dörrfeigen gehackt
75 g  Dörrpflaumen gehackt 
1 TL Zimt
100 g  Haferflocken
75 g  Dinkel Vollkornmehl
125 g Honig

alle Zutaten vermischen
-----------------------------------------------
2 Eier mit 50 g braunem Zucker schaumig schlagen und 
unter die obige Masse mischen.
Alles auf ein Backpapier ca. fingerdick aufstreichen und 
im vorgeheizten Backrohr bei 170°C 25 Minuten backen.
Noch lauwarm mit einem scharfen Messer in die 
gewünschte Größe schneiden.
-----------------------------------------------

Neu für alle Mitglieder des Kneipp Aktiv 
Club Alberschwende:

Bei der Firma Intersport Spettel erhaltet ihr unter Vorlage 
der Mitgliedskarte 10% Ermäßigung auf alle regulär 
verkauften Waren.

Auf viele Teilnehmer an unseren Programmen freut sich 
der 

Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende

Union Schibobclub 
Alberschwende
 
Am 25.10.2014 führte der Schibobclub Alberschwende 
die Jahreshauptversammlung im Steurerhof in Buch 
durch.
 
Bei dieser Gelegenheit wurden zwei außerordentlich 
erfolgreiche Sportler vom Club geehrt.

Egon Gladik errang bei der Schibob WM am Semmering 
eine Gold- und eine Silbermedaille. Stefan Sohm konnte 
sich mit zwei Bronzemedaillen erfolgreich platzieren.
Ergebnisse von der WM am Semmering:
 
Gladik Egon Klasse AK 2
 
Slalom 1. Rang und Weltmeister
Super-G 4. Rang
Riesenslalom 4. Rang
Kombination 2. Rang
 
Stefan Sohm Klasse AK1
 
Slalom 7. Rang
Super-G 6. Rang 
Riesenslalom 3. Rang
Kombination 3. Rang                 
 
Wir gratulieren dem Weltmeister Egon Gladik und Stefan 
Sohm für die hervorragende Leistung!

V.l.n.r.: Stefan Sohm, Egon Gladik, Obm. Günther Gmeiner
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Danketreffen des OGV Alberschwende

Der OGV Alberschwende lud auch heuer wieder am Ende 
eines ereignisreichen Gartenjahres zum traditionellen 
„Danketreffen“ ein. 

An die 50 Gäste folgten dieser Einladung am 08.11.2014 
ins „Steurerhof-Moststüble“ in Buch. Obmann Ing. Peter 
Klaus brachte in seinen Begrüßungsworten große Wert-
schätzung und Anerkennung allen Helfern und Gönnern 
zum Ausdruck, die während des Jahres unsere Vereins-
aktivitäten in vielerlei Hinsicht unterstützt haben. Sein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ galt zum einen den vielen frei-
willigen Helfern und den unterstützenden Ortsvereinen für 
die hervorragende Zusammenarbeit bei der Organisation 
des Gartenmarktes „Bluama, Blekta, Bsundrigs“ im Juni 
dieses Jahres sowie den vielen Blumenpunktpaten für 
die tolle Betreuung der über den Sommer in verschie-
denen Gemeindeparzellen aufgestellten Blumenpunkte, 
den Ausschussmitgliedern samt Blumenteam für ihren 
Arbeitseinsatz sowie der Gemeinde Alberschwende 

für die gewährte Unterstützung. Auch Bgm. Angelika 
Schwarzmann nahm die Dankesfeier zum Anlass, sich 
beim OGV Alberschwende für das Engagement im Obst- 
und Gartenbauwesen in unserer Gemeinde zu bedanken.

Kulinarisch bestens verwöhnt wurden wir im Moststüble 
mit einem kalten Buffet, angerichtet und serviert von der 
Familie Steurer. Sodann ließen wir den weiteren Abend in 
geselliger Runde bis spät in die Nacht hinein gemütlich 
ausklingen. Ein Dankeschön an alle, die zu dieser gelun-
genen Feier beigetragen haben.

Mehr Fotos zum Danketreffen auf www.ogv.at/verein/
alberschwende.

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
... Natur erleben, beobachten und begleiten.
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Bäuerinnen Alberschwende & Müselbach

Am 17. November fand im Pfarrheim die Wahl der Orts-
bäuerin für die nächsten fünf Jahre statt. Das bisherige 
Team mit Andrea Bereuter, Annemarie Dür, Herta Sched-
ler, Ingeborg Winder, Katharina Sutterlüty und Renate 
Lässer stellte sich nach 10 Jahren erfolgreicher Arbeit für 
eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. Martha Bolter, 
welche bereits fünf Jahre im Team mitgearbeitet hat, 
erklärte sich erfreulicherweise für eine Weiterarbeit bereit. 
Das neu gewählte Bäuerinnenteam setzt sich daher aus 
Martha Bolter, Carmen Gmeiner, Manuela Ritter und 
Renate Bereuter zusammen.

Wir bedanken uns für euer Vertrauen bei der Wahl und 
freuen uns auf viele schöne gemeinsame Veranstaltungen 
mit euch! Gerne nehmen wir auch euere Wünsche und 
Anregungen entgegen.

Programmvorschau:

10.01.2015 Landesbauernball im Hofsteigsaal Lauterach
23.01.2015 Bauerntreff im Hermann Gmeiner Saal
28.01.2015 Gebietsbäuerinnenwahl im Gasthaus 
 Sonne, Müselbach 

Für die kommenden Feiertage wünschen wir euch eine 
besinnliche Zeit im Kreise eurer Familien und wünschen 
euch für 2015 alles Gute! 

V.l.n.r: Martha Bolter, Manuela Ritter, Renate Bereuter und 
Carmen Gmeiner
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UGOTCHI – Schnuppertennis

Auch heuer findet wieder ein Schnuppertenniskurs für 
alle tennisinteressierten Kinder des Kindergartens und 
der ersten Klassen der Volksschulen, die bisher noch kein 
Tennistraining bei unserem Trainer Ivo hatten, statt. 

Dabei haben 18 Kinder (Eingang der Anmeldung zählt) 
die Möglichkeit, Erfahrung mit dem Tennisschläger sowie 
dem Tennisball zu sammeln, wobei auch das allgemeine 
Ballgefühl gefördert wird. Die Kinder werden mit Sicher-
heit viel Spaß daran haben, den Tennissport auf diese 
Art und Weise kennenzulernen. Normale Turnbekleidung 
genügt, da alles andere vom Verein gestellt wird.

Die erste von zehn Einheiten findet am Donnerstag, 08. 
Jänner 2015, von 16:00 bis 17:00 Uhr im Gymnastikraum 
der VMS statt. Geleitet wird der Kurs von Elfriede Berch-
told und Stefan Gmeiner. Die Kosten von € 20,– pro Kind 
sind bei der ersten Einheit zu bezahlen. Anmeldungen an 
info@utc-alberschwende.at.

Hafenweihnacht

Am Samstag, den 20. Dezember 2014, macht unser 
Verein einen Ausflug zur wunderschönen und sehens-
werten Hafenweihnacht nach Lindau. Gestartet wird um 
14:06 Uhr mit dem Bus in Alberschwende. Zusammen 
genießen wir dann in Lindau bei einer warmen Tasse 
Glühwein und einem Stück Lebkuchen den Advent. Der 
Eine oder Andere findet dabei eventuell sogar noch ein 
Weihnachtsgeschenk für seine Liebsten. Die Heimreise 
von Lindau (für „Durchgefrorene“) ist allen selber über-
lassen, bis 23:01 Uhr gibt es stündlich eine Verbindung. 

Winterteamcup 2014 / 2015 

In der Tennishalle Götzis findet derzeit der Vorarlber-
ger Winterteamcup statt, an welchem auch zwei Alber-
schwender Mannschaften teilnehmen. Eine Wiederholung 
des letztjährigen Triumphes (Sieger Herren + Senioren) 
scheint aktuell zwar unwahrscheinlich, allerdings wurden 
auch erst zwei Runden gespielt. 

Denkbar unglücklich verliefen die Spiele für unsere 1. 
Herren Mannschaft: Es setzte zweimal eine knappe 2:4 
Niederlage, wobei man im ersten Duell gegen den ESV 
Feldkirch mit 8:8 Sätzen und 66:50 gewonnen Games sogar 
das bessere „Torverhältnis“ verzeichnen durfte, jedoch alle 
4 (!!!) Champion Tie Breaks verloren gingen. Auch gegen 
den TC Bregenz waren die Spiele durchwegs ausgegli-
chen, trotz Verstärkungen vom TC Egg schrammte man 
aber knapp an einem Unentschieden vorbei. Nun folgen 
noch drei weitere Gruppenspiele. Für die 1. Herren Mann-
schaft im Einsatz waren: Thomas Gruber (Mannschaftsfüh-
rer), Mario Spettel, Michael Beer, Kilian Medlock, Michael 
Behmann und Christoph Heingärtner. 

Mit gemischten Gefühlen darf man nach den ersten beiden 
Runden bei unserer Seniorenmannschaft bilanzieren. In 
einer sehr ausgeglichenen Liga setzte es zu Beginn eine 
1:5 Niederlage gegen den TC Vorderland, eine Woche 
darauf durfte man aber einen 5:1 Erfolg über den UTC 
Dornbirn bejubeln. Auf Grund der durchwegs knappen 
Resultate hätten beide Matches auch auf ein Unentschie-
den hinaus laufen können. Positiv ist aber auf alle Fälle, 
dass wegen dem Play Off Modus in dieser Liga bei einem 
Sieg im 3. Spiel gegen den TC Klaus noch um den Meis-
tertitel gekämpft werden kann. Für die Senioren Mann-
schaft im Einsatz waren: Christoph Birnbaumer (Mann-
schaftsführer), Bernd Schmidle, Michael Mulej, Christian 
Keck und Jürgen Eberle sowie die beiden Verstärkungen 
vom TC Höchst Kevin Schmid und Christian Mayr.
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Fit in die Tennissaison 2015

Am Montag, den 12. Jänner 2015, starten wir wieder 
mit unseren 10 Aerobic-Einheiten in der Turnhalle Alber-
schwende. Beginnzeit ist um 19:45 Uhr. Die Einheiten 
werden, wie auch in den vergangenen Jahren, von Ulrike 
Mulej geleitet. Aufbauend auf Aerobic-Grundschritten 
werden Ausdauer und Koordination geübt. Ein Training 
für jedermann und -frau. Danach folgen gezielte Übungen 
für einzelne Muskelpartien, d.h. trainiert werden Bauch, 
Beine, Po, Taille, Brust, Arme, Schulter und Rücken. 
Unser vordergründiges Ziel ist die Erhaltung, Verbes-
serung und Wiederherstellung der allgemeinen Fitness 
und Gesundheit, wobei der Spaß natürlich nicht zu kurz 
kommt. Abgerundet wird das ganze Training mit einem 
angenehmen Stretching am Schluss. Der Beitrag für die 
10 Stunden beträgt für Mitglieder des UTC € 15,–, Nicht-
mitglieder sind ebenfalls herzlich eingeladen, der Kosten-
beitrag für Nichtmitglieder beträgt € 20,–. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Anmeldungen 
an info@utc-alberschwende.at.

Terminvorankündigung

Tenniskränzle
24. Jänner 2015 – 20:00 Uhr
Pfarrheim Alberschwende

Motto: „B“

B – wie Boris Becker, wie Bäcker, wie Bär, wie Barbie, 
wie…
Wir freuen uns auf viele Besucher, auch Nichtmitglieder 
sind herzlich eingeladen.

Mehr Infos gibt’s auf der Homepage des UTC Alber-
schwende.

Einladung zum Handwerkertag 2015

Sonntag, 4. Jänner 2015

Das traditionelle Handwerkerpreisjassen findet dieses 
Jahr am Sonntag ab 10:00 Uhr im Gasthaus Taube statt, 
wozu die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen ist.

Auch heuer wird wieder ein Postwurf mit einer Jasserlis-
te an alle Haushalte verschickt, es kann gerne zuhause 
gejasst werden. Die Listen können im SPAR Dornbach bis 
Samstag, 3. Jänner, 17:00 Uhr, abgegeben werden. Dort 
liegen auch noch weitere Listen auf.

Programm Sonntag, 4. Jänner:

08:45 Uhr Treffen der Handwerker mit dem Musikverein 
 Müselbach beim Hermann Gmeiner Saal

09:00 Uhr Hl. Messe mit dem Musikverein Müselbach

10:15 Uhr Zunftversammlung
 anschließend Preisjassen in Olgas Festsaal

17:00 Uhr Stichzahlziehung mit anschließender Preis-
 verteilung in Olgas Festsaal

Es gibt wieder schöne Sachpreise und Gutscheine von 
den Alberschwender Gewerbetreibenden im Wert von 
ca. € 3.000,– zu gewinnen – dazu möchten wir uns jetzt 
schon bei den Gewerbetreibenden für die Unterstützung 
recht herzlich bedanken.

Damit wir auch heuer wieder eine aktuelle Liste haben, 
bitten wir diejenigen Alberschwender, die im Jahre 
2014 bei einem Lehrlingswettbewerb teilgenommen, 
die Lehrabschlussprüfung oder die Meisterprüfung 
abgelegt, eine Gewerbe An- oder Abmeldung durch-
geführt haben, dies bis zum 31.12.2014 beim Obmann 
Raimund Dür unter Tel. 3320 oder per E-Mail unter 
allerhand-alberschwende@aon.at zu melden. 
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LANDESVERBAND VORARLBERG / ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE

HERZLICHEN DANK!
IHRE ROTKREUZ-ORTSSTELLE 
ALBERSCHWENDE

Die Blutspenden der Vorarlberger retten jährlich tausenden Menschen das Leben, die sonst bei Notfällen 
sterben würden. In Vorarlberg werden jährlich rund 13.300 Blutkonserven benötigt.

Im Namen des Roten Kreuzes bedanken wir uns recht herzlich bei allen Blutspendern vom 10.11.2014 in 
Alberschwende! 185 Spender leisteten einen wichtigen Beitrag für die gesundheitliche Versorgung der 
Bevölkerung und gesamt kamen erstmalig mehr als 200 Personen zu unserer Blutspendeaktion! 
DAFÜR ein riesengroßes DANKESCHÖN!

Wir freuen uns schon, Sie bei unsere nächsten Blutspendeaktion begrüßen zu dürfen!
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Zur Geburtstagsfeier der September- und Oktobergebore-
nen trafen wir uns am 6. November 2014 im Hotel Löwen. 
Dabei war es uns ein Bedürfnis, dieselben mit Musik und 
Gesang durch Seniorenmusik und einem guten Fläsch-
chen Wein hochleben zu lassen. Zum Anfang versuchte 
Roswitha Eiler, durch Bewegungsgymnastik unsere 
Gelenke zu schmieren und Körper und Geist zu beleben. 
Die zahlreichen JasserInnen haben sich wie immer am 
Donnerstag in die Kartenmaterie hineingesteigert.

4.12. Nikolausfeier im Hotel Löwen
Am Donnerstag besuchte uns der Hl. Nikolaus mit seinem 
Gehilfen, Knecht Ruprecht. Über 70 erwartungsvoll 
gestimmte Senioren waren in den weihnachtlich 
geschmückten Löwen gekommen. Unter ihnen waren 
die Musikanten der Gruppe „Farbklang“, die von 
Hermann Stadelmann am Bass unterstützt wurden. 
Mit wunderschönen adventlichen Weisen und Liedern 
stimmten uns  Frieda, Ewald, Rainer, Alois und Hermann 
auf den hohen Besuch ein. Bis es so weit war, widmeten 
sich die Jasser unter uns mit großem Eifer ihrem Hobby.

Als der Nikolaus dann den Saal betrat, wurde es ganz still, 
und alle lauschten gespannt seinem freundlichen Gruß 
und den lobenden Worten. Natürlich hatte der kinder- und 
menschenfreundliche Nikolaus für jeden der Besucher ein 
Geschenk mitgebracht. Knecht Ruprecht trug die Säcke 
in seinem großen Korb, die der Himmelsbote jedem der 
Gäste mit ein paar lieben Worten überreichte. Mit einem 
herzlichen Danke und Freude im Herzen bedankten wir 
uns bis zum nächsten Besuch.
Mit Jassen, Singen und natürlich auch mit Gesprächen 
verging die Zeit sehr schnell, bis wir den Heimweg antra-

ten. Für diesen netten, gemütlichen Nachmittag ein 
großes Danke an die guten Geister, die die Vorbereitun-
gen trafen und die Musikanten für die schöne Musik. 

Programmvorschau vom 18. Dezember 2014 bis 31. 
Jänner 2015 

18.12.14   Do 13:30 Weihnachtsfeier im Hotel Löwen 
 mit der Seniorenmusik

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren den 
Frieden freudvoller Festtage und viel Freude und 
Gesundheit zum Wechsel der Jahre.

08.1.15 Do 13:30 Uhr Neujahrsempfang mit Geburts-
 tagsfeier für November und Dezember 
 2014 mit Beteiligung der Seniorenmusik 
 und Seniorengymnastik mit Roswitha im 
 Hotel Engel 
13.1.15 Di   14:00 Uhr Teamsitzung in der Taube
15.1.15 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar
18.1.15 So  14:00 Uhr Seniorenball in Schoppernau mit 
 den Geschwistern Fink 
22.1.15 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube
29.1.15 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 

Fotos und Berichte: Mathilde und Jakob

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob 

Tel. 0664 / 13 22 451     
gmeiner.jakob@cable.vol.at
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Mit viel Freude blicken wir auf einen gelungenen Christ-
kindlmarkt 2014 zurück. Heuer hatten wir zum ersten Mal 
einen großen Rundgang mit vielen Ausstellern rund um 
die Dorflinde und das Gemeindehaus, im 2. Stock vom 
Gunzhaus und in Mesmers Stall. 59 Aussteller haben ihre 
selbstgemachten Produkte schön dekoriert und in reicher 
Vielfalt angeboten.

GOTT SEI DANK dass auch das Wetter gut gepasst 
hat und überwiegend trocken war, so haben viele, viele 
Besucher vom ganzen Ländle und darüber hinaus einen 
Ausflug auf unseren Christkindlmarkt hier in Alber-
schwende gemacht.

All dies wäre nicht möglich ohne das hervorragende 
Team, das uns schon seit Jahren beim Auf- und Abbau 
der vielen Stände unterstützt, an dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an euch!

Hier nun ein paar Eindrücke vom Markt:

8. Dezember 2014

Auch der Bienenzuchtverein war wieder dabei mit Kerzen-
ziehen für die Kinder... danke für euren tollen Einsatz, es 
ist immer wieder schön, die Kinder voller Freude beim 
Werken zu sehen. Und Fritz ließ mit seiner Modelleisen-
bahn die Herzen von kleinen und großen „Kindern“ höher 
schlagen.
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Ein besonderes Highlight war die Aufführung des Musi-
cals „Eine himmlische Aufregung“, präsentiert vom Kisi-
Club-Vorarlberg im Hermann Gmeiner Saal. Die Kinder 
kommen aus dem ganzen Land und haben mit einer 
großartigen Darstellung begeistert! Bereits am Vormittag 
haben die Proben begonnen, und interessierte Kinder 
konnten auch bei einem Singworkshop mitmachen und 
dann um 16:00 Uhr auch direkt bei der Aufführung mit 
dabei sein. Der Saal war komplett voll mit den zahlreichen 
Besuchern. 

Wir bedanken uns herzlich bei unserer Frau Bürgermeis-
terin Angelika Schwarzmann für dein Dabeisein und 
deine Unterstützung. Dieses tolle Rahmenprogramm für 
unseren Christkindlmarkt hat viele Besucher angezogen 
und war nur möglich durch die großzügige Unterstützung 
zahlreicher Sponsoren. Vielen Dank an Tischlerei Valentin 
Winder, Feldkircher Metallbau, Hopfner Gastro, Feuer-
stein Josef – Heiderer-Mayer Wein, SPAR Markt Gerhard 
Dornbach, Metzgerei Alois Kaufmann und weitere, die 
einfach nur geben wollten, ohne erwähnt zu werden, 
vielen DANK an euch alle!

Herzlichen Dank auch an das Team, das die Versorgung 
des Musical-Teams übernommen hat!

Es wurden sogar direkt auf dem Markt Leiterwagen herge-
stellt.

Frohe Weihnachten und Gottes Segen!

Euer Christkindlmarktteam
Ines Lopez-Cerrato Berlinger und Tobias Flatz
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Unsere Ortszentren sind in Gefahr: 
Bregenzerwälder Gemeinden übergeben Petition an 
LSth Rüdisser 

Handelsgeschäfte und Gastronomie prägen stark die 
Lebensqualität in den Gemeinden des Bregenzerwaldes. 
Der Handel im Bregenzerwald umfasst 378 Arbeitsstätten 
mit 828 Beschäftigten, davon 75 Lehrlinge. Die aktuel-
len großen EKZ-Projekte Bregenz Seequartier, Bregenz 
Seestadt, Dornbirn Schwefel und Dornbirn Erweiterung 
Messepark umfassen mehr Verkaufsflächen als sämtliche 
Geschäfte im Bregenzerwald zusammengenommen. 

Wenn weitere Verkaufsflächen-Widmungen abseits von 
Orts- oder Stadtzentren erfolgen, sind die Handelsbe-
triebe in den Gemeinden gefährdet. Wenn Geschäfte 
schließen müssen, fallen Arbeits- und Ausbildungsplätze 
in der Nähe weg, die Lebens- und Standortqualität für 
BürgerInnen, Gäste und Unternehmen sinkt, Kaufkraft/
Geld fließt aus der Region ab, und es stehen noch mehr 
Objekte leer.

Advent mit „ich kauf im Wald“: Begegnen, genießen, 
gewinnen.

Vermutlich auch schon passiert: Eigentlich will ich nur schnell 
eine Kleinigkeit einkaufen – und treffe Bekannte, Nachbarn 
oder Freunde auf dem Weg zum oder im Geschäft. Die Zeit 
wird zwar möglicherweise knapp, aber es bleibt ein ange-
nehmes Gefühl. Mit „ich kauf im Wald“ machen die Bregen-
zerwälder Kaufmannschaften und Handelsorganisationen 
auch diese Stärke der Geschäfte in der Region bewusst 
– nebst Qualität, persönlicher Beratung oder den Ausbil-
dungs- und Arbeitsplätzen in der Nähe.

Das Thema „Begegnung“ ist auch ein Schwerpunkt der 
Aktivitäten des Bregenzerwälder Handels im Advent 2014. 
Verschiedene Veranstaltungen der Kaufmannschaften 
und vor allem der Einkauf in der Region geben dazu viele 
Möglichkeiten. Erstmals gibt es auch ein Bregenzerwald-
weites Weihnachtsgewinnspiel: Über 100 Handels- und 
Gastronomiebetriebe geben zwischen 28. November und 
24. Dezember Gewinnlose aus und stellen 160 Preise zur 
Verfügung. Alle Informationen dazu auf www.ichkaufim-
wald.at und bei den Bregenzerwälder Kaufmannschaften 
und Handelsorganisationen.

Einkaufen in der Nähe – das bringt was! Denn jeder 
Einkauf in der Region ist auch ein Mosaikstein für 
Ausbildungs- und Arbeitsplätze in der Nähe, für 
attraktive Ortszentren, für Umwelt- und Klimaschutz. 
Ganz abgesehen von persönlicher Beratung, Qualität 
und Begegnung.

Die teilnehmenden Unternehmen in Alberschwende: 

Caesars Cafe/Restaurant
Wälder-Drogerie Mitterberger
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Die REGIO Bregenzerwald hat sich daher einstimmig 
gegen die Widmung neuer großer Verkaufsflächen außer-
halb von Ortszentren ausgesprochen, und am Freitag, 
den 05.12.2014 haben die VertreterInnen der REGIO und 
der Wälder Kaufmannschaften unter dem Titel „ich kauf 
im Wald“ diese Petition im Landhaus in Bregenz offiziell 
an Landesstatthalter Mag. Karlheinz Rüdisser übergeben. 

Im Gespräch mit dem Raumplanungs- und Wirtschaftsre-
ferent der Landesregierung wurden die Risiken und Nach-
teile von weiteren Verkaufsflächen-Widmungen „auf der 
grünen Wiese“ intensiv besprochen. Rüdisser versicherte, 
dass das Interesse an einer attraktiven Handelslandschaft 
in Vorarlbergs Gemeinden ein gemeinsames ist. 

Wortlaut der Petition:

Die Vollversammlung der REGIO Bregenzerwald 
fordert daher die Vorarlberger Landesregierung 
auf, keine neuen großflächigen Verkaufsflächen-
Widmungen außerhalb von Orts- und Stadtzentren 
mehr zuzulassen. Eine Erweiterung des Messeparks 
in Dornbirn wie medial transportiert würde für viele 
Handelsbetriebe im Bregenzerwald spätestens 
mittelfristig den wirtschaftlichen Todesstoß bedeu-
ten, dem die Unternehmen aus eigener Kraft nichts 
entgegensetzen können. Die Konsequenz: Weniger 
Lebensqualität in unseren Gemeinden und gravie-
rende Nachteile für BürgerInnen, Gäste und Unter-
nehmen unserer Region.

Verschiedenste Anstrengungen in der Gemeinde- und 
Regionalentwicklung für vergleichbare Lebensqualität 
im städtischen und ländlichen Raum, für regionale Wert-
schöpfung oder für Klimaschutz und Energieautonomie 
würden damit genauso zunichte gemacht wie unterneh-
merisches Engagement.

In den Bregenzerwälder Gemeindeämtern und in 
vielen Geschäften der Region können KundInnen 
bis 27.12.2014 mit ihrer Unterschrift die Initiative für 
attraktive Ortszentren unterstützen.
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Ländle Christbaum
Fichte, Tanne, Nordmanntanne
Hofverkauf ab 17. Dezember täglich

Flatz Helmut, Burgen 183, Alberschwende
Tel. 0664 / 533 01 61

Winteröffnungszeiten
13. Dezember 2014 – 15. März 2015

Wochentags 10:00 − 23:30 Uhr
Sonntags 9:00 − 20:00 Uhr

Montag Ruhetag

In den Weihnachtsferien sowie der Faschings-
woche haben wir keinen Ruhetag.

Bei ausreichender Schneelage ist die 
Rodelstrecke Tannerberg wieder gespurt.

Schlittenverleih bei uns im Gasthaus
um 4,00 EUR pro Schlitten.

Auf Ihr Kommen freut sich das Brüggele Team

6861 Alberschwende
Tel / Fax + 43 (0) 5579 / 4391

info@alpengasthof.com
www.alpengasthof.com
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Geld- und Steuerspartipps vor Jahresende 

Das zu Ende gehende Jahr ist ein guter Zeitpunkt, 
einen Blick auf das Finanzleben zu werfen. Lesen 
Sie unsere Tipps, wie Sie heuer noch profitieren und 
die optimalen Voraussetzungen für Ihr Geldleben im 
kommenden Jahr schaffen können.

Das Jahr 2014 neigt sich seinem Ende zu. Es lohnt sich, 
noch heuer einen Blick auf die Finanzen zu werfen. Wir 
haben hier für Sie ein paar Tipps zusammengestellt, von 
denen Sie heuer noch profitieren und eine gute Basis für 
das kommende Jahr schaffen können.

Tipp 1: Holen Sie sich noch die staatlichen Prämien 
für 2014 
Entscheiden Sie sich noch bis Jahresende für einen 
Bausparvertrag, und sorgen Sie für die finanzielle Absi-
cherung Ihrer Pensionszeit.

Tipp 2: Arbeitnehmerveranlagung einreichen 
Lassen Sie sich nichts entgehen, und nutzen Sie die 
Möglichkeiten, das steuerpflichtige Einkommen zu vermin-
dern. Ganz bequem geht das auf elektronischem Weg.

Tipp 3: Sonderausgaben steuerlich absetzen 
Gutes tun und darüber reden: Wer mit finanziellen Mitteln 
Gutes tut, sollte dies auch dem Finanzamt mitteilen. Denn 
Privatspenden sind unter bestimmten Voraussetzungen 
als Sonderausgaben steuerlich absetzbar.

Tipp 4: Außergewöhnliche Belastungen absetzen 
Außergewöhnliche Belastungen, die die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit beeinträchtigen, können steuerlich 
geltend gemacht werden – darunter einige ohne Selbst-
behalt.

Tipp 5: Werbungskosten noch heuer tätigen 
Ausgaben, die im direkten Zusammenhang mit der beruf-
lichen Tätigkeit stehen, bieten ein großes Potenzial, das 
steuerpflichtige Einkommen zu reduzieren.

Tipp 6: Neues Jahr, neue Strategie? 
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt, über die persönlichen 
Ziele und Wünsche im kommenden Jahr nachzudenken. 
Passen Ihre Strategien noch zu Ihrer Lebenssituation 
oder können sie möglicherweise optimiert werden?

Die letzten Tage im alten Jahr sind traditionell die Zeit, 
das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen. Sie sind 
aber auch der ideale Zeitpunkt, über die persönlichen 
Ziele und Wünsche im kommenden Jahr nachzudenken. 
Vielleicht wollen Sie im nächsten Jahr endlich Ihren Traum 
vom eigenen Haus realisieren? Oder Sie erwarten Nach-
wuchs und wollen Ihrem Kind von Beginn an eine sichere 
finanzielle Basis bieten?

Auf jeden Fall lohnenswert ist es, Ihre aktuelle Spar- und 
Anlagestrategie bzw. Ihre Zukunftsvorsorge einem Check 
zu unterziehen. Wesentlich ist auch eine Überprüfung 
Ihrer aktuellen Versicherungen, vor allem in dem Fall, 
dass sich Ihre Lebenssituation verändern sollte.

Passen Ihre Strategien noch zu Ihrer Lebenssituation 
oder können sie möglicherweise optimiert werden? 
Entspricht Ihr Anlage-Portfolio noch Ihren Vorstellungen? 
Und haben Sie sich, Ihre Familie und Ihren Besitz gegen 
alle wesentlichen Risiken abgesichert?

Wie auch immer Ihre Pläne und Wünsche für 2015 ausse-
hen, was den finanziellen Bereich betrifft, steht Ihnen Ihr 
Berater der Raiffeisenbank Alberschwende mit Rat und 
Tat gerne zur Seite.

Öffnungszeiten zum Jahreswechsel:
24. Dezember (gesetzlicher Bankfeiertag) geschlossen
31. Dezember 08:00 – 12:00 Uhr

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen sowie die gute 
Zusammenarbeit und wünschen Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute – vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit – im Neuen Jahr!

Geschäftsleitung und Mitarbeiter
der Raiffeisenbank Alberschwende
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Feierliche Einweihung 
Gedenkstätte P. Fröwis
am 16. November 2014
Am Sonntag, den 16. November 2014, hat unser lieber 
Diözesanbischof Benno Elbs nach dem Festgottesdienst 
im Rahmen eines kurzen Festaktes die Gedenkstätte für 
Pater Georg Fröwis feierlich eingeweiht. Diese Einwei-
hung war gleichzeitig der Abschluss unseres Gedenkjah-
res für Pater Fröwis.

Ausgangspunkt für dieses Gedenkjahr war eine Verlas-
senschaft seiner Nichte Anna Fröwis, deren letzter Wille 
es war, dass mit ihrer Verlassenschaft in der Pfarre und 
bei den Steyler Missionaren Gutes bewirkt werden kann 
und ihr Onkel in Erinnerung bleiben möge.
In Zusammenarbeit mit Herrn Freddy Wendlinger, der als 
engster Vertrauter von Anna Fröwis als Testamentsver-
walter eingesetzt war, haben wir uns von der Pfarre aus 
bemüht, den letzten Willen von Anna Fröwis bestmöglich 
umzusetzen.
Durch verschiedene Veranstaltungen und eine Artikelserie 
im Leandoblatt haben wir versucht, das Leben und Wirken 
dieses außergewöhnlichen Menschen zu beleuchten und 
ins Bewusstsein zu rufen. Dabei haben etliche Menschen 
in und außerhalb unserer Pfarre wertvolle Beiträge geleis-
tet, insbesondere auch Mitglieder des Steyler-Ordens.

„Den Mutigen gehört die Welt“, war ein zentraler Wahl-
spruch von P. Georg Fröwis. Und dieser Spruch kommt 
aus dem Munde eines Mannes, der an verschiede-
nen Stellen seiner Biographie seine Ängste und Zweifel 
beschreibt, der aber letztlich getreu diesem Wahlspruch 
seine Familie und seine Heimat auf ganz unspektaku-
läre Weise an einem Sonntagvormittag nach der Messe 
verlassen hat und fernab der Heimat sich ganz in den 
Dienst der Sache Gottes gestellt und dabei Großartiges 
geleistet hat.
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Dieser Wahlspruch hat auch in unserer modernen Welt 
nichts an Aktualität verloren und Pater Fröwis kann auch 
uns, die wir auch gelegentlich Schritte in eine unge-
wisse Zukunft machen müssen oder wollen, mit seiner 
Entschlossenheit, mit seiner Demut und mit seinem Gott-
vertrauen ein Vorbild sein.

Ewald Fetz hat sich dankenswerter Weise bereit erklärt, 
die Gestaltung der Gedenkstätte zu übernehmen und die 
dafür erforderlichen Arbeiten zu koordinieren. Nachfol-
gend ein paar Gedanken und Erklärungen zur Gestaltung 
der Gedenkstätte.

Wir waren uns in der gemeinsamen Beratung schnell 
einig, dass die Gedenkstätte im Sinne von Pater Fröwis in 
der Gestaltung schlicht und von zeitloser Eleganz geprägt 
sein soll.
Die visuelle Darstellung ist auf zwei Elemente beschränkt: 
nämlich ein Portrait von Pater Georg Fröwis und dazu 
eine knappe Biographie.
 
Angebracht sind diese visuellen Elemente an einer freiste-
henden, klar gegliederten Metallkonstruktion aus pulver-
beschichtetem Aluminium, bestehend aus 3 markanten 
Stehern mit 2 überstehenden Querstreben auf der Rück-
seite zur Befestigung der Glasscheiben.

Die Metallkonstruktion wurde von Feldkircher Metallbau 
aus Alberschwende gefertigt.

Darauf die beiden Glaselemente für Portrait und Schrifttext. 
Sie wurden von der Firma Glas Marte in Bregenz als 
12mm Einscheiben-Sicherheitsglas in Digitaldrucktech-
nik nach beigestelltem Entwurf gefertigt.

Nachdem letztendlich gemeinsam ein Standort an der 
Westseite der Sakristei für ideal befunden wurde, sollte 
die Material- und Formensprache eine neutrale, beschei-
dene Gestaltung erlauben und im Kontext mit dem künst-
lerisch tonangebenden Eingangsportal keinerlei Störung 
provozieren.
Lediglich der gewählte grüne Patina Farbton der Metall-
konstruktion soll eine visuelle Verbindung zum Seitenpor-
tal herstellen.

„Den Mutigen gehört die Welt…“ dieser Leitspruch von 
Pater Fröwis, wurde als begleitendes Element in einem 
der Steher eingraviert und farblich abgehoben.
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Sternsingeraktion 2015

„Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus und brin-
gen den Menschen die Frohe Botschaft: Jesus ist in 
eine Welt voller Kälte und Dunkelheit gekommen und 
hat uns seinen Frieden geschenkt. Diese Botschaft 
öffnet das Herz für den Nächsten. So werden die 
Kinder zu Anwälten der Armen und Notleidenden.“     

Papst Franziskus

Unsere Sternsinger sammeln heuer für Projekte wie 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ am Beispiel Bolivien.

Die Menschen in den Entwicklungsländern wissen selbst 
am besten, wie sie mit vereinten Kräften ihr Leben verbes-
sern können. Durch Sternsingerspenden haben sie die 
Möglichkeit, diese Pläne auch umzusetzen: 
Rund 500 Sternsinger-Hilfsprojekte verändern konkret 
das Leben von über einer Million Menschen in den 
Armutsregionen in Afrika, Asien und Lateinamerika. 
In 20 Entwicklungsländern kommen die gesammelten 
Spenden zum Einsatz. Eines davon ist Bolivien. Obwohl 
Bolivien reich an natürlichen Ressourcen ist, lebt ein 
Großteil der Bevölkerung in bitterer Armut. Hier setzen 
die Partnerorganisationen der Dreikönigsaktion an.

Die Sternsingeraktion findet am 2., 4. und 6. Januar 
2015 statt.
Die Sternsingeraktion wird wieder von Mitgliedern des 
Pfarrgemeinderates und von Freiwilligen betreut. 

Achtung: Die Routen sind so angelegt, alle Haushalte 
noch vor 19:00 Uhr erreichen zu können! Nähere Anga-
ben zu den Routen sind in diesem Leandoblatt unter der 
Mitteilung der Pfarre Alberschwende zu finden.  

Wer gerne mitmachen und das Team unterstützen 
möchte, möge sich bitte im Pfarrsekretariat melden. Wir 
freuen uns auf alle neuen Mitwirkenden, ob als Sternsin-
ger oder als Begleitung.

Herzliches Vergelt‘s Gott und Dankeschön allen Spen-
dern und Mitwirkenden!

Für den Pfarrgemeinderat:
Otto Jagschitz

Das Portrait von Pater Fröwis (eine historische Fotodar-
stellung) wurde von Ewald Fetz als streng reduzierte, 
grafische Umarbeitung gestaltet, um die klare, geradli-
nige Formensprache dieser Gedenktafel zu unterstützen.
Bild und Schrifttext sollten auch aus größerer Entfernung 
noch mühelos wahrgenommen werden können.

Möge diese Gedenkstätte dazu beitragen, das Leben und 
Wirken von Pater Fröwis vor einem Jahrhundert auch in 
unserer heutigen Zeit lebendig zu erhalten. 

Abschließend möchten wir allen, die zum Gelingen dieses 
Gedenkjahres einen Beitrag geleistet haben, ein großes 
„DANKE“ aussprechen.

•  Remo Feßler für die Gestaltung der Artikelserie im 
 Leandoblatt gemeinsam mit Pfr. Peter Mathei
•  Otto Jagschitz für die Sichtung und Katalogisierung 
 der Wertgegenstände und Briefe aus der Verlassen-
 schaft sowie die Mithilfe bei den Veranstaltungen
•  Herbert Klas für die Aufbereitung und Darstellung von 
 „Leben in Alberschwende um die Zeit von 1870“ 
•  verschiedenen Vertretern der Steyler Missionare für 
 ihr Mitwirken, insbesondere Herrn P. Peter Lenherr 
 und P. Georg Skrabania
•  den chinesischen Priestern Josef und Peter sowie 
 dem Leiter des Canisianums, P. Friedrich Prassl für die 
 Gestaltung der Messe und Matinee zum Thema 
 „China heute“
•  Ewald Fetz und den beteiligten Firmen für die Gestal-
 tung der Gedenkstätte, Werner Berchtold für die unter- 
 stützenden Frondienste
•  unserem Chor St. Martin unter der Leitung von Rainer 
 Moosbrugger und dem Bläserensemble des MV Alber-
 schwende für die wunderschöne musikalische Umrah-
 mung des Festgottesdienstes und des Festaktes
•  unserem lieben Bischof Benno Elbs und den Konzele-
 branten für die feierliche Gestaltung des Festgottes-
 dienstes 
•  dem Testamentsverwalter Freddy Wendlinger für die 
 angenehme Zusammenarbeit
•  den Mitwirkenden vom Pfarrgemeinderat, Pfarrkirchen- 
 rat und Pfarrsekretariat
•  und ein ganz besonderer Dank den fleißigen und auf- 
 merksamen Ministrantinnen und Ministranten für die 
 Bewirtung der Gäste  
 

Für die Pfarre und das Organisationsteam
Pfr. Peter Mathei und Johannes Türtscher
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Sternsingerrouten

Freitag, 02.01.2015
beginnend
•  Stauder, Henseln, Achrain, Schwarzen entlang der 
 Bundesstraße bis Hopfner Ewald
•  Sportplatz, Tannen 
•  Tannen, Dreßlen, Vorholz, Reute
•  Hof rechts der Bundesstraße, Zipfel, Bühel
•  Rohnen und Hinterfeld

Sonntag, 04.01.2015
beginnend
•  Schwarzachtobelstraße, Rohnen unter der Straße
•  Unterfischbach alle rechts der Bucherstraße, ganz 
 Burgen
•  Mereute 
•  Engloch, Weitloch, Näpfle, Reute
•  Hof links der Bundesstraße („Siedlung“)

Dienstag, 06.01.2015
beginnend
•  Oberfischbach, alle links der Bucherstraße (nicht 
 Burgen) 
•  Rotach, Abendreute
•  Nannen, Lanzen, Feld
•  Maltach, Bühelin, Hinteregg, Ahornach
•  Höll, Moos, Eck, Fohren
•  Hag, Schwarzen, Hof (ehemals Lina Arns)

Anmerkung:
Rechts und links der Bundesstraße – Fahrtrichtung Egg
Rechts und links der Bucherstraße – Fahrtrichtung Buch

Jahrtage

3. Adventsonntag, 14. Dezember
Maria, Frieda und Christina Flatz, Ahornach
Hans Barbisch, Burgen

4. Adventsonntag, 21. Dezember
Kaspar und Anna Bereuter, Achrain
Eugen Willam, Lanzen
Anton und Gebharda Gmeiner, Bühelin

Weihnachten, 25. Dezember
Manuela Freuis, Tannen
Rudolf Schedler, Lanzen

13.11. Anton Winder, Unterrain 177
25.11. Waltraud Johler, Hof 23
28.11. Christine Geuze, Eck 200

29.11. Lina Winder, Burgen 188a
30.11. Lena Winder Lebür 166

Heiliger Stephanus, 26. Dezember
Hans Feldkircher, Rohnen
Fam. Xaver und Kreszentia Gmeiner
Johann und Sophie Gmeiner, Maltach
Klara Schedler, deren Eltern und Geschwister, Vorholz
Alfred Zengerle, Unterrain
Gerhard Flatz, Burgen

Sonntag, 04. Jänner
Josef Eiler, Rohnen

Erscheinung des Herrn, 06. Jänner
Peter Bereuter und Agatha, geb. Franz
Franz Bereuter und Eltern, Hermann
Josef Flatz und Josef Feuerstein, Hinterfeld
Fam. Metzler, Stauder
Olga und Anton Rusch, Weitloch
Alwin Willam, Vorholz

Sonntag, 19. Jänner
Sepp Feuerstein, Höll
Laura und Eduard Urbanek
Franz Schedler, Achrain
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Gottesdienste

  4. Adventsonntag
Sa 20.12. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 21.12. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse
  19:30 Uhr  Bußfeier in Müselbach

  Heiliger Abend
Mi 24.12. 16:30 Uhr  Kinderfeier
  21:30 Uhr  Einstimmung mit Bläsern
  22:00 Uhr  Weihnachtsmette mit
   Chor St. Martin
   anschließend Agape
   (Pfadfinder)

  Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten
Do 25.12. 09:00 Uhr  Festgottesdienst mit Chor 
   St. Martin

  Heiliger Stephanus
Fr 26.12. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

  Fest der Heiligen Familie
Sa 27.12. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 28.12. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr 
  2015 – Weltfriedenstag
Mi 31.12. 19:30 Uhr  Dankgottesdienst
Do 01.01. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

  2. Sonntag nach Weihnachten – Handwerkertag 
Sa 03.01. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 04.01. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
   keine Familienmesse

  Erscheinung des Herrn – Dreikönig
Di 06.01. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst mit Salz- 
   und Wasserweihe

  Taufe des Herrn
Sa 10.01. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 11.01. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

  2. Sonntag im Jahreskreis
Sa 17.01. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 18.01. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

Krankenkommunion

Di, 13.01. 
ab 14:00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 14.01.
ab 14:00 Uhr Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch, Dreßlen, Vorholz

Di, 20.01.
ab 14:00 Uhr Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür

Mi, 21.01.
ab 14:00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen,  Achrain

Beichtgelegenheit

Freitag, 19.12. von 09:00 – 12:00 Uhr
  von 14:00 – 16:00 Uhr
  Pater aus Thalbach

Anbetung

Montag, 05.01., 16:00 - 16:30 Uhr im Sozialzentrum




